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Dieffentlicher Anzeiger. 


Bellage des Amtsblatts W 22. der Koͤnkgl. Preuß. Regierung. 


Marlenwerder, den iften Juni 1838. 
.. ͤ . TTT — 


Da in dem, am 14ten d. M. zur Veräußerung des bieſigen Koͤniglichen 
Torfwaͤrteretabliſſemeuls angeſtandenen Termin kein angemeſſenes Gebot abge⸗ 
geben worden iſt, fo wird zu dem Verkauf dieſes Grundſtucks ein nochmaliger 
Lizitationstermin auf den 15ten Juni c. Nachmittags 3 Uhr im Geſchäftslo⸗ 
kale des Koͤniglichen Domainen-Reut⸗ Amts bieſelbſt angeſetzt, zu welchem 
Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Veraͤußerungsbe⸗ 
dingungen jederzeit bei dem Herrn Domainen⸗Rentmeiſter Heſſe eingeſehen were 
den konnen. Marienwerder, den 20ſten Mai 1838. 

Koͤnigliche Preußiſche Regierung. 
Abtheilung fuͤr direete Steuern, Domainen und Forſten. 


Zu den Stromregulierungsbauten pro 1838 gegen Stangendorff, Kurzes 

drack und Jeſewitz find 540 Schock Faſchinen und 705 Schock Bubnenpfaͤhle 

kforderlich. Die Lieferung dieſer Materialien wird bierdurch im Wege der 
ubmiſſion aus geboten. 


5 Leferungsluſtige haben ihre Submiſſionen auf das ganze Lieferungsquan⸗ 
um oder auf einen Theil deſſelben gerichtet bis zum Sten Juni c. verfiegeft 
der dem Unterzeichneten einzureichen. Die Submiſſtonen ſollen am darauf fols 
enden Tage den ten Juni c. Nachmittags 4 Ubr im Commiſſtonshauſe zu 
urzebrack eroͤffnet werden, wozu ſich die Submittenten einzufinden haben. 


Die Lieferungsbedingungen liegen bei dem Unterzeichneten, bei dem Deich⸗ 
Aichwornen Flindt in Sechsſeelen und bei dem Deichgeſchwornen Modler in 
Migken zur Einſicht bereit. 
Marienwerder, den 29ſten Mai 1838. Der Deichinſpector Schmid. 


— 183 — 8 

Die Tralauer Wieſen ſollen auch in dieſem Jahr in Parzellen von k bis 
2 Morgen zum Abmähen vermiethet werden. Der Termin hiezu ſteht auf 
Mittwoch den 20ſten Juni c. an Ort und Stelle an, und werden die Pacht 
liebhader aufgefordert, ſich Morgeus 7 Uhr an der Bliefnitzer Grenze zu ve 
fammeln, alsdann mit der Lizitation ſofort vorgegangen werden ſoll. 

Zweidrittel der Pacht muͤſſen im Termine gleich baar bezahlt werden. 

Stuhm, den 23ſten Mai 1838. 


Königliches Domainen-Rent-Amt. 


Auf hoͤhern Befehl ſoll die niedere Jagdnutzung auf der Feldmark Kaldau 
vom Aften Juni c. ab, anderweit auf 6 Jahre an den Mehrſtbietenden ve 
pachtet werden, zun Behuf deffen der Termin den 16ten Juni a c, Nach 
mittags 2 Übe un locale der Herrn Apotheker Junge in Schlochau aufteb" 
wozu Pachtluſtige eingeladen werden. 

kindenberg, deu 25ſten Mai 1838. 

Der Königliche Oberfoͤrſter. 


Zufolge höherer Beſtimmung, fol der zur gänzlichen Abholzung beſtimmte 
Kieſern-Holzbeſtand von verſchiedenem Nutz- und Brenußolze von circa 13 
Klastern auf der ſogenannten Schoͤnfelder Abfindung im Forſtſchutzdiſttic 
Gonne, + bis 2 Mellen von dem Kuͤdowfluſſe emfernt, auf dem Stamme 
den Meiſtbictenden oͤffentlich verkauft werden. 7 


Hiezu iſt ein Lizitalionstermin auf den 11ten Juni c. Vormittags 
uhr im Forſigauſe Goͤnne bei Vorkendorff anberaumt, wozu Kaufluftige mit 
dem emerken eingeladen werden, daß im Termine ſogleich eine Caution ® 4 
150 Rehle. daar erlegt werden muß. Die übrigen Verkaufsbebkagungen | 
wie die aufgenommene Taxe des qu. Holzbeſtandes koͤnnen in der bieſigen 
giſtratur, und beim Foͤrſter Prauſe im Forſthaufe Gonne, der auch das qu. 
Holz auf Verlangen vorzeigen wird, zu jeder Zeit eingeſehen werden. 

Zelgniewo bei Schneidemüßl, den 15ten Mai 1838, 


Die Koͤnigliche Ober foͤrſterei. 


Verkauf bon Grundſtüͤcken. 
Noth wendiger Verkauf. 
Eivil⸗Senat des Koͤnigl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder. 


Die, den Erben des Amtsraths Ehregott Ludwig Haniſch und deſſen 
Ebeftau Marie Eliſabeth geb. Wolff zuſtaͤndige Erbpachtsgerechtigkeit auf die, 
Ian Kreiſe Graudenz gelegenen Bialochowoſchen Güter Nr. 1. nämlich: Groß 
and Klein-Bialochowo, Malinkowo, Sappat, die Puſtkowie, Przinzawo, den 
Iſſakrug, genannt Knobloch, das Dorf Voßwinkel und den Wald — von de; 
nen das Obereigenthum in dem Hypothekeubuche als Rittergut eingetragen iſt — 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Verkaufsbedingungen in der Regiſtra⸗ 
— elnzuſehenden Taxe auf 31,661 Ntblr. 4 ſgr. 11 pf. abgeſchaͤtzt, ſoll im 
ge der nothwendigen Subhaſtation im Termine den 14ten Dezember d. N 

ornüfttags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Hierbei wird bewerkt, daß die fruͤber eingeleitete, freiwillige Subbaſtation 
auf Jsſtanz eines Gläubigers, in eine nothwendige verwandelt worden und daß 
ereits früher eine Taxe aufgenommen iſt, wozu der Termin den Glaͤubigern 
deshalb nicht bekannt gemacht worden, weil die Subhaſtation damals eine frei; 
willige war. 


Nothwendiger Verkauf. 
Oberlandesgericht zu Marienwerder. 
0 Die Groß ⸗Waplitzſchen Ritterguͤcer im Stuhmſchen Landkraths⸗Kreiſe, 
dedeſchͤtzt auf 142,826 Rthlr. 8 ſgr., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
ze Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 14ten Des 
vert er d. J. Vormittags um 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
en. : a 0 i 


= 


N 


Notbwendiger Verkauf. 
Oberlandesgericht zu Marienwerder. 
Kr Das Rittergut Hansguth Nr. 16. (früher Nr. 56.) im Graudenzer 
und ge abgeſchaͤtzt auf 7276 Rthlr. 20 ſgr., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
en Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 12ten 
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Dezember d. J. um 11 Uhr Vormittags au ordentlicher Gerichtsſtelle fubr 
baſtirt werden. - 


Nothwendiger Verkauf. 5 

Königliches Land- und Stadtgericht zu Culm. ii 

Das, den Gaſtwirth Andreas und Julianna Glaßnerſchen Eheleuten zu 
gehoͤrige, bieſelbſt sub Nro. 206. in der Marktſtraße belegene Gaſthaus, nebſt 
dazu gehoͤrigem Elokationslaude gerichtlich geſchaͤtzt auf 1410 Rihlr. 21 ſgr. 8 pf. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in der Negiftrarur einzuſehenden Taye vom 
ten März 1838, ſoll in termino den Sten Juli c. an ordentlicher Ge 
richtsſtelle ſubhaſtict werden. N 


Nothwendiger Verkauf. 
land- und Stadtgericht Culm. 

Das in Culm sub Nro. 266. der Thorner Straße belegene, den Vin 
cent v. Kuezkowskiſchen Erben gehörige Haus nebſt dazu gehörigen Elocationd! 
ländereien, abgeſchaͤtzt auf 2072 Rihlr. 6 far. 2 pf., zufolge der, nebſt Hyper 
thekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 17ten Juli c. vol 
dem Herrn Land- und Stadtgerichtsrath Schuͤlke an ordentlicher Gerichts ſtell⸗ 
ſubhaſtirt werden. 


— 


Nothwendiger Verkauf. 

Das hier sub Nro. 143. belegene Mäͤlzenbraͤuergrundſtück nebſt "Hecker! 
den Riedezewskiſchen Eheleuten gehörig, nach der, nebſt Hypothekenſchein in de 
Regiſtratur einzufehenden Taxe 600 Rehlr. 15 ſgr. geſchaͤtzt, ſoll am 2 
Juli c. dem Meiſtbletenden verkauft werden. Klima * 0 105 

Königliches Land- und Stadtgericht zu Rieſenburg⸗ i 


Notbwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht Stuhm. 
Die aus Wohnhaus, Stall, Scheune und 5 Huſen 15 Morgen Säle 
und 13 Morgen Wiefen auf Schulzenweide beſtehende Beſitzung des Gr 
ſchulzen Riediger zu Conradswalde Nr, 1., abgeſchaͤb auf 5819 Nihlr. 20 fol 
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zufolge der, nebſt Hypothekenſchein bier einzuſehenden Taxe, ſoll am 28len 
Auguſt a. c. an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. 7 


u 
1 


1 Rotbwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht Löban, den 17 ten Mai 1838. 


Das in der Stödt Neumark, vor dem Kauernicker Thore an der Dres 
wenz sub Neo, 152. belegene, aus Haus, Scheune, Stall und Roßmwuͤhle be 
lebende Kleinbärgersrendfinct, abgeſchaͤtzt auf 137 Nißlr., zufolge der, in un⸗ 
ſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, Toll im Termine den 10ten September 
d, an der Gerichtsſtelle zu Neumark ſubpaſtirt werden. 22 
Alle unbekannte Realpraͤtendenten werden zu dieſem Termine hei Vermei⸗ 
dung der Pracluſion mit vorgeladen. 


— —— 


Notbwendiger Verkauf. 
Königliches Land- und Stadtgericht Dt. Crone. 


Das dem Gutsbeſitzer Rehbein gehörige, am Pilowfluffe im Dt. Crone: 
ſchen Kreiſe, zwiſchen den Dörfern Freudenſier und Stabitz belegene, im Hypo⸗ 
thekenbuche der Mühlen sub Nro. 2. verzeichnete Mühlen: und Landgut Hop⸗ 
penmuͤhle, abgeſchätzt auf 5357 Rtblr. 12 far. 4 pf., zufolge der, nebſt Hy 
pothekenſchein in der Registratur einzuſebenden Tape, ſoll am 1ſten Dezember 
d. J. Vormittags 11 Uhr auf dem Mühlengute Hoppenmüßle ſelbſt ſubhaſlirt 
werden. Di. Crone, den Sten Mai 1838. 


— — 


* Rothwendiger Verkauf. 8 
Koͤnigliches Land; und Stadtgericht zu Dt. Crone. 
Das den Friedrich Auguſt Bethbkeſchen Erben gehörige, auf der Feldmark 
des Dorfes Sagemüßl belegene Freigut Werder, wozu außer den Wohn: und 
Wirthſchaftsgebaͤnden und 3 Wieſen circa 40 culm. Morgen Acker gehören, 
zuſolge der, nebſt Hypotbekenſchein tglich in unferer Regiſtratur einzuſebenden 
Tape, ge chtlich auf 525 Rthlt. 8 for. 10 pf. abgeſch äßt, ſoll in termino 
Gir sten September c. an gewoͤhnlicher Glrichtsſlelle ſabbaſtirt werden. 
Dt., Crone, den ten Mai 1888. ln %. 555 8 8 89 
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Nothbwendiger Verkauf. f 


Der dem Michael Stolpmans gehörige, im Dorfe Starſen, Amts Bal 
denburg sub Nro. 9. gelegene Bauerhof von ungefähr. 37 Morgen culm., abs 
yerhägt nach der, in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, auf 65 Rıpir. fol 
am Iren Jali a ., an ordentlicher Gerichtsſtelle bieſelbſt fubhaftirt werden; 
wozu Kauftuflige vorgeladen und zugleich alle unbekannten Realpraͤtendenten auf⸗ 
geboten werden, ſich bei Vermeidung der Präcluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ter— 
mine mit ihren Auſpruͤchen zu melden. Hammerſtein, den 8ten Maͤrz 1838, 

Königliches fand: und Stadtgericht Baldenburg. 


Das in Polen hart an der Preußiſchen Grenze belegene, eine Meile von 
Thorn eutferute und disc den Drewenzfluß vom Preuß. Territorto getrennte 
Vorwerk Knobia 27 Hufen Flaͤchenmhalts incl. 67 Morgen tragbaren Buchen⸗ 
Sald und 9 Morgen mit fehr edlen Fruͤchten beſtandenen Baumgarten und 2 
wohlbeſetzten Karpfenteichen, ſoll mit Winter; und. Sommerſaateu, mit auch 
obue Juventarium aus freier Hand für einen billigen Preis verkauft werden, 
da der Beſitzer aus doppelten Gründen zum Verkauf genschige iſt. Naͤhere 
Auskunft ertheilt der Poſt ſeeretair Voye in Thora, an den ſich Kaufliebbabet 
in portofreien Briefen verwenden koͤnuen. 

Thorn, den 18ten Mai 1838. 


Verpachtung. | 

Das im Graudenzer Kreife belegene adeliche Gut Hansgut, ſoll im Wege 
der Exekution auf ein Jahr, naͤmlich von Johanni 1838 bis dahin 1839 ver: 
pachtet werden. Zur Abgabe der Gebote iſt ein Termin auf den 20ften 
Juni d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schreiner Hiefelbft angeſetzt. * 

Marienwerder, den 11ten Mai 1838. 

Civil-⸗Senat des Koͤniglichen Oberlandesgerichts. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Es ſoll das der Petri Pauli Hospitals Haltung zugehörige, sub Nro⸗ 


7 \ 
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133. der Meuſtadt belegene ehemalige Maurermeicker Grabkeſche Haus n bſt 
dem daran grenzenden wuͤſten Platz Nr. 150. oͤffentlich Ger kauft, eder im Fan 
keine angeßmliche Offerte erfolgt, für Rechnung der vorgenannten Haltung ve: 
parirt und der Ausbau auf Grund eines Anſchkages in Entrepriſe ausgedoten 
werden. 
He.iezu iſt ein Termin auf den Sten Juli e. Virmittags 10 Uhr ia un: 
ſerm Secretariat anberaumt, welches wir biedurch mit dem Bemerken bekannt 
machen, daß die Bedingungen in den Dienſtſtunden in unſerer Regiſtratur ein: 
geſehen werden koͤnnen. 
3 Thorn, den 11ten Mai 1838. Der Magiſtrat. 


Der Muͤhlenbeſißer Timm zu Blankwitt bei Flatow beabſichtigt neben 
ſeiner, beim Dorfe Blankwett am Slumiafluſſe belegenen Mahlmuͤble eine Lob 
und Oelmüble zu erbauen. mar 

Es foll bei dieſem Bau weder die Arche, noch der Fachbaum verändert, 
vielmehr das Waſſer aus dem Gerinne des Iten Ganges des alten Müß len 
werkes, auf das Waſſerrad der neuen Muͤble geleltet werden. 

Nach Vorſchrift des Edikts vom 28ſten October 1810, §§. 6. und 7. 
und der Kabinersordre vom 23ſten Oetober 1826 werd dieſes Vorhaben bier: 
mit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, und ein Jeder, welcher durch dieſe An⸗ 
lage in ſeinen Rechten gefaͤhrdet zu werden glaubt, hierdurch aufgefordert, feine 
etwanigen Widerſpruͤche dagegen, binnen 8 Wochen praͤcluſtviſcher Friſt, bei 
mir ſowohl als bei dem Bauunternehmer anzuzeigen und zu begruͤnden. 

Flatow, deu 11ten Ma 1838, Der Koͤnigl. Landrarhb. 


— 


Die Buchhandlung und Leibbibliorbek von Albert Baum aan 

befindet ſich von jetzt ab in dem Haufe, Breiteſtraße Nr. 15. neben dem Herrn 

aufmann Koſſinna; dieß Einem bochverehrten Publikum zur ſchuldigen Nach⸗ 
richt. Marienwerder, den 27ſten Mai 18388. Albert Baumann. 


| Den Herrn Muͤhlenbeſitzern zeige ich ergebenft an, daß mein Müplenflein, 
ager mit allen Sorten Muͤhlſteinen vollſtändig neu aſſortirt ‚ft. 
Marienwerder, J. Beſtvater. 


— 190 — 


Einem tüchtigen Protokallfͤhrer und einem Schreiber, welcher erſtere aber 
als ſolcher bereits vereidigt ſein muß, weiſet fofort ein Unterkommen nachm 
Der fand: und Stadtgerichts⸗Kanzeliſt Weſenberg zu Marienwerder 

* 


Beſte Engliſche Schaaſſcheeren, für deren Guͤte ich aufkomme, das Day 
85 Rıbir. 10 ſgr., das Stuͤck 6 ſgr. eiu pfie hlt j g f „ ji u 
Graudenz. K. f * A. Hoͤltzel. 1 


Auf den Gütern Gluchowo, Plutowo und Fallenczyn ſind in dieſem Jahre 
450 Mutterſchaafe und 500 Hammel zu verkaufen, W. v. Kroͤcher. 


21. 9 af * 


In Gr. Sehren bei Dt. Eylau ſtehen 100 Stück bochveredelte gelle Mul 
terſchaafe und 100 Stück Hammel von 3 bis 5 Jahren zum Verkauf. 


